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Rückblick – Generationenwechsel – Auf Wiedersehen

Editorial

Geschätzte Rohrerinnen und Rohrer

An einem heissen Sommertag im Juli 1995 
fand der Umzug mit meiner Familie aus dem 
Bernbiet nach Rohr statt. Zum Zvieri gab es 
nach getaner Arbeit eine Käseplatte vom 
Rohrer Käseladen Stänz. Berufliche Verän-
derungen führten mich damals nach Aarau 
und vor zwei Jahren durfte ich mein über die 
Jahre gewachsenes Print-Unternehmen der 
nächsten Generation übergeben. 

2006 spielte ich als aktiver « Tschütteler » 
mit den «Pfeifen von Rohr » im Schweizer 
Fernsehen und plante mit einem kleinen 
OK das unvergessliche Fussballfest im 
Winkel. Einige werden sagen: «O ja, … das 
ist doch schon lange her … ! » 

Sie erinnern sich sicher, als 2010 der Zu-
sammenschluss der Gemeinde Rohr mit 
Aarau erfolgte. Zeitgleich wurde an der 
Gründung des Stadtteilvereins gefeilt, wel-
cher aus dem Verein « Schönes Rohr » – vor-
malig «Verkehrs- und Verschönerungsver-
ein Rohr » – hervorging. Als Präsident 
führte ich das « Gewerbe Rohr » noch vor 
der Fusion als ersten Rohrer Verein in den 
Gewerbeverband Aarau über.

Mit einem Mandat des Stadtrates erhielt 
ich den Auftrag, nach den Bauarbeiten mit 
Stadtbach und Pflästerung die Altstadter-
öffnung mit einem vielfältigen Umzug 
durch die Aarauer Altstadt auszurichten. 
Eine stattliche Delegation Rohrer : innen 
fuhr mit Fahrrädern am Umzug mit. 

Wenige Monate später wählte mich die Ge-
neralversammlung des Stadtteilvereins in 
den Vorstand, welchem ich bis heute ange-
höre. Mit Thomas Bürgisser und einem 
harmonierenden Vorstand durfte ich für 
den STVR die letzten Jahre einiges mitge-
stalten, mittragen, einschätzen, organisie-
ren, bewegen und erleben. 

Ich denke schmunzelnd an das letzte mit 
Rohrer Vereinen veranstaltete Sommer-
nachtsfest 2012. Das letzte Jugendfest folg-
te ein Jahr danach, welches mit Buchs ab-
wechselnd in Rohr durchgeführt wurde. 
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Kommunikation, Marketing und Werbung 
prägten berufsbedingt mein Leben. Diese 
Eigenschaften konnte ich im Verein voll 
und ganz einbringen, so auch bei der Mit-
gestaltung des aktuellen SprachRohrs. An 
unzähligen Vorstandssitzungen, Bundes-
feiern, Weihnachtsbaumverkäufen, Neu-
jahrskonzerten, Jassturnieren und nicht 
selten am Bratwurstgrill war ich immer 
gern mit dabei. Spannende Zeiten erwar-
teten mich einige Jahre im MAG-Vor-
stand, in zwei Eidgenössischen OK’s in 
Aarau und am Kantonalen Schwingfest 
2018 in Rohr.

Und nun? Nach all den vielbeschäftigten 
Jahren schaue ich auf eine sehr bewegte 
Zeit mit vielen Kontakten, schönen Begeg-
nungen, bereichernden Gesprächen und 
wertvoll bleibenden Freundschaften zu-
rück. Der Zeitpunkt ist nun gekommen, 

der jüngeren Generation Platz für das Mit-
wirken im Stadtteilverein und der Gesell-
schaft zu schaffen und auf Wiedersehen zu 
sagen. Mein Dankeschön gehört allen Vor-
standskolleg:innen und den unzähligen 
Mitarbeitenden im Hintergrund für die 
über Jahre hervorragende Zusammenar-
beit mit nicht weniger humorvollen Sitzun-
gen und geselligen Anlässen. 

Ich verabschiede mich sehr dankbar und 
bleibe gern mit vielen tollen Erinnerungen 
mit Rohr verbunden. Dem Stadtteilverein 
mit der Präsidentin Astrid Gautschi, dem 
Gesamtvorstand und Ihnen, geschätzte Le-
serinnen und Leser, wünsche ich für die 
Zukunft alles Gute und nur das Beste – auf 
bald in Rohr!

Hanspeter Liniger
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Das war der Tenor am traditionellen und 
stets heiss begehrten Spaghetti-Plausch, 
der wie gewohnt am Samstag, 4. November 
2023, in der Auenhalle stattfand. Küchen-
chef war wie immer Willi Kaspar mit der 
tatkräftigen Unterstützung seiner Küchen-

crew. So fein schmeckende Spaghetti sind 
immer willkommen, bei Gross und Klein! 
Und dann das einladende Dessertbuffet – 
im Nu waren die Leckereien weggeputzt. 
Man spürte sichtlich die Freude aller Betei-
ligten, sich in ungezwungener und gemüt-
licher Atmosphäre unterhalten und gemein-
sam eine gute Zeit geniessen zu dürfen.

Die MusikGesellschaft Rohr hat sich über 
die vielen Gäste sehr gefreut. Sie hofft, dass 
alle satt und zufrieden nach Hause gekom-
men sind und sagt: Bis zum nächsten Spa-
ghetti-Plausch 2024! 

Laura Marcotullio
Aktuarin MusikGesellschaft Rohr

Rückblick Spaghetti-Plausch 2023

Rund 15 Kilo Spaghetti, die Qual der Wahl an Leckereien und  
eine einmalige Stimmung 

Elektro Installationen · Starkstrom- und Schwachstrom
Solarstromanlagen · Telefon- und EDV-Anlagen

W+S Elektro AG · 5032 Aarau Rohr
062 834 60 60 · www.ws-ag.ch
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Das Kirchenkonzert in der Kirche Rohr bil-
det jeweils den Abschluss des Musikjah-
res. Am ersten Adventssonntag um 17 Uhr 
begann das vorweihnachtliche Konzert 
mit Werken von Dominik Wagner, Gary 
Westwood, Georg Schlunegger und Arran-
gements von Mario Bürki. Die Musikerin-
nen und Musiker der MusikGesellschaft 
Rohr haben es einmal mehr geschafft, für 
feierliche, festliche und besinnliche Mo-
mente im Hinblick auf das Weihnachtsfest 
zu sorgen – unter der wie gewohnt fach-
kundigen Leitung von Fritz Schaub. 

Im Zwischenteil wartete der Kinderchor 
der Musikschule Aarau unter der souverä-
nen Leitung von Désirée Millet-Arnet mit 
unterhaltsamen Stücken auf. Durch den 
besinnlichen Abend führte kompetent, 
wortgewandt und mit einer Prise Humor 
Martin Keller, pensionierter Pfarrer von 
Rohr. Das zahlreich erschienene Publi-
kum dankte es mit anhaltendem Applaus. 
Im Anschluss an das Konzert gab es den 
traditionellen Apéro mit Speckzopf und 
Wein, organisiert von Willi Kaspar und 
der MusikGesellschaft Rohr. Man ging 
erst nach Hause, als alle Speckzöpfe ver-
zehrt und die Gläser leer waren.

Am Sonntag, 10. Dezember 2023, beglück-
te die MusikGesellschaft Rohr die Bewoh-
nerinnen und Bewohner des Zentrums 
Lindenfeld und weitere Gäste mit einer 
einstündigen Kostprobe ihres Reper-
toires. So kamen die Zuhörerinnen und 
Zuhörer in den Genuss von weihnachtli-
chen Klängen. Bei der anschliessenden 
Kaffee- und Kuchenrunde in geselliger 
Atmosphäre genossen die Bewohnenden 
und Besuchenden die festliche und ge-
mütliche Stimmung zusammen mit der 
MusikGesellschaft Rohr. Diese hat einmal 
mehr ein Lächeln auf die Lippen des Pub-
likums gezaubert und für glänzende Au-
gen gesorgt. Im Lindenfeld freut man sich 
bereits wieder auf den nächsten Besuch 
der Musikant:innen.

Am selben Wochenende schloss die Mu-
sikGesellschaft Rohr das erfolgreiche und 
anspruchsvolle Musikjahr 2023 mit ei-
nem gluschtigen Fondue von Meisterkoch 
Willi Kaspar in der Waldhütte Rohr ab. 
Der gesellige und gemütliche Anlass ist 
seit geraumer Zeit zur Tradition geworden 
und die Anwesenden liessen es sich 
schmecken. Und es schmeckte wie immer 
vorzüglich!

Eine besinnliche Atmosphäre in einer weihnachtlich geschmückten Kirche, 
glänzende Augen, viel Dankbarkeit sowie ein gluschtiges Fondue im Waldhaus. 
In etwa so verlief der Schlussspurt 2023 für die MusikGesellschaft Rohr.

Rückblick Advents-Anlässe 2023
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Die MusikGesellschaft Rohr startet nun ge-
stärkt in die nächste Runde und freut sich 
auf ein weiteres Musikjahr mit vielen 
Highlights, unvergesslichen Musikmo-
menten und zahlreichem Publikum.

Sie steckt bereits wieder in den Vorberei-
tungen für das anstehende Jahreskonzert 
am 23. März 2024. Vorverkauf nicht verpas-
sen! Weitere Infos unter www.mgrohr.ch. 

Die MusikGesellschaft Rohr freut sich auf 
einen Musikabend mit viel Freude und 
Freunden.

Laura Marcotullio
Aktuarin MusikGesellschaft Rohr

Nachruf Heinz Wälti
2. April 1934 – 16. November 2023

Leider mussten wir letztes Jahr Abschied nehmen von unserem lang-
jährigen Musikkollegen, Ehren-, Aktiv- und Vorstandsmitglied sowie 
CISM-Veteranen Heinz Wälti. Kurz vor der Adventszeit ist er im Kreise 
seiner Liebsten friedlich eingeschlafen.

Heinz Wälti war über 60 Jahre aktiver Musikant und treues Vereins mitglied 
der MusikGesellschaft Rohr. Darüber hinaus war er kantonaler und eidge-
nössischer Veteran, kantonaler Ehrenveteran, CISM-Veteran. Seinen enor-
men Einsatz für die Blasmusik als auch seine musikalische Mitwirkung in 
verschiedenen Kleinformationen wie z. B. der «Buremusig» und den «Jura-
musikanten» werden wir stets in bester Erinnerung behalten.

Als vorbildlicher Kamerad war Heinz stets an vorderster Front dabei 
und packte mit an, wenn Not am Mann war. Auf seine tatkräftige Un-
terstützung war jederzeit Verlass.

Die MusikGesellschaft Rohr wird Heinz Wälti ein ehrendes Andenken 
bewahren. Der Trauerfamilie entbieten wir unser tiefes Mitgefühl.

Laura Marcotullio, Aktuarin MusikGesellschaft Rohr



Vorschau Anlässe 2024 der MG Rohr
Das Jahreskonzert – das Highlight eines jeden Musikvereins – läutet jeweils ein  
weiteres Musikjahr mit diversen Aktivitäten, Anlässen und Auftritten ein.  
Hier eine Übersicht des Musikjahres 2024.

Weitere Infos finden Sie unter www.mgrohr.ch.

Sa., 23. März 2024 Jahreskonzert
Sa., 04. Mai 2024 STVR: Rohr erleben
Fr., 31. Mai 2024 Fischessen FC Rohr, musikalische Umrahmung
Fr., 05. Juli 2024 Maienzug Aarau
Do., 01. August 2024 Bundesfeier
Sa., 24. August 2024 Jubilarenkonzert Suhrhard
So., 25. August 2024 STVR: Jazz Matinée
So., 15. September 2024 Bettag, Begleitung Gottesdienst
Sa., 02. November 2024 Spaghetti-Plausch
So., 01. Dezember 2024 Konzert in der Kirche
So., 08. Dezember 2024 Adventskonzert Altersheim Lindenfeld, evtl. Adventsfenster

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wir bringen Farbe 
in Ihr Leben.

Siebenmatten 32  |  5032 Aarau Rohr  |  079 332 75 53  |  www.bernasconi.maler.ch





Der Weihnachtsbaumverkauf fand erst-
mals auf dem Schulhof des Stäpflischul-
hauses statt. Frisch geschlagene heimi-
sche Tannen vom Forstbetrieb Aarau 
standen in reichlicher Auswahl bereit.

Gross und Klein begutachtete die Reihen 
von Rot-, Weiss- und Nordmannstannen, 
um den passenden Weihnachtsbaum für 
die bevorstehenden Festtage zu finden.

Wärmende Getränke und eine vom Stadt-
teilverein Rohr offerierte Wurst vom Grill 
unterstützten die vorweihnachtliche gute 
Stimmung.

Text und Bilder: Beat Schmid

Rückblick  
Weihnachtsbaumverkauf 2023

Weihnachtsbaumverkauf 2023 11



12 SprachRohr

Liebe Leser:innen, wusstet ihr, dass es im 
Aarauer Rathaus den « Turm Rore » gibt?  
Ich staunte nicht schlecht, als ich dies ver-
nahm, und wollte mehr wissen. Ich fragte 
mich zudem, ob zu unserem Stadtteilnamen 
ein Zusammenhang  bestehen könnte. Ist da 
etwas Wahres dran oder alles purer Zufall?  
Am 24. Februar wurde in Lenzburg eine 
 Sonderausstellung über alte Sagen  eröffnet. 
So befragte ich kurzentschlossen den Muse-
umsleiter und Kurator Marc Philip Seidel und 
erfuhr von einer alten Sage, der wir Rohrer 
uns rühmen können. Aber von Anfang an …

Die Sage vom  
Turm Rore

Marc, schön, dich wiederzusehen nach 
einigen Jahren. Uns verbindet eine 
Gemeinsamkeit, die wir später im 
grossen Interview vertiefen. Was ist 
dran am Namen des Turms inmitten von 
Aarau und an unserem ehemaligen 
Dorfnamen und nun Stadtteil von Aarau?
Ja, so trifft man sich wieder! Seit unserem 
letzten Treffen habe ich mich weiter in alte 
Sagen vertieft. Aktuell findet im Museum 
Burghalde in Lenzburg eine Ausstellung 
über Sagen statt. Bei meinen Recherchen bin 
ich auf die Grafen von Rore gestossen, über 
die historisch nicht allzu viel überliefert ist. 
Da greife ich gerne auf alte Erzählungen zu-
rück und suchte nach dem wahren Kern.

In einer über 150-jährigen Sagensamm-
lung des Aargauer Volkskundlers Ernst 
Ludwig Rocholz, den « Schweizer Sagen aus 

dem Aargau », tauchen die Herren von Rore 
und ihr Anwesen in Aarau auf. Der Sage 
nach soll ein « fester Thurm» mit Umfas-
sungsmauer «auf der Felsenbank des Aare-
ufers » in « ältester Zeit» errichtet worden 
sein, welcher Rore hiess. Fakt ist, dass der 
Turm heute den Kern des Aarauer Rathau-
ses bildet.

Rocholz berichtet weiter: «Eine gleich Burg 
liegt einen Pfeilschuss davon entfernt». Es 
ist das Schlössli und soll den Grafen von 
Rore gehört haben. Ihre Grafschaft soll weit 
die Reuss hinauf, durch das Freiamt nach 
Luzern bis ins Emmental gegangen sein.

Und nun kommen wir zum springenden 
Punkt: Zwei Dörfer sollen nach den Grafen 
benannt sein; eines direkt neben Aarau, 
also das heutige Rohr, welches dem Namen 

Der Turm Rore
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nach « beim Schilf », also in einem ausge-
dehnten Feuchtgebiet gestanden haben 
muss – das andere im benachbarten Jura.

Das ist wirklich eine spannende 
Verknüpfung. Und du hast mir be
richtet, dass noch eine Verbindung  
zu Lenzburg besteht?
Allerdings, es gibt eine historische Verbin-
dung zu den Herren von Lenzburg. Das 
erstmals urkundlich im Jahr 1027 erwähn-
te Rore gehörte zu den Herrschaftsgütern 
des Stifts Beromünster. Dies bestätigte 
Graf Ulrich von Lenzburg wenige Jahre 
nach dem Aufführen in der Urkunde. 
Schliesslich gingen die lenzburgischen 
Güter wegen fehlender Nachkommen an 
die Grafen von Kyburg und im 13. Jahrhun-
dert an die Habsburger, schliesslich 1415 
an die Eidgenossen über. Rohr gehörte nun 
dem Berner Aargau und administrativ war 
es dem Amt Lenzburg zugeteilt.

Du hast zuvor alte Erzählungen und die 
neue SagenAusstellung « Sagenzauber» 
erwähnt. Was darf man da erwarten?
« Sagenzauber» eignet sich besonders für 
Familien mit Kindern ab 6 Jahren. Ein 
Zauberer erscheint in den Zauberspie-
geln und führt durch die märchenhafte 
Welt zu Schlössern, Drachen und Geis-
tern. Speziell für Kinder zu empfehlen 
sind die  Märlistunden und für Erwachse-
ne die Inszenierungen in der sagenhaf-
ten Wunderkammer. Outdoor werden die 
Sagenstationen über QR-Code zugäng-
lich sein. Natürlich ist auch vom Schloss 
Lenzburg und dem gefürchteten Drachen 
die Rede.

Kommt denn in der Ausstellung auch 
die Sage vom Turm Rore vor?
Da muss ich kurz ausholen: Ursprünglich 
waren die Grafen von Rore nicht auf mei-
nem Radar. Als du mich kontaktiertest und 
mehr über das Dorf Rohr wissen wolltest, 
habe ich gegraben – und nicht schlecht ge-
staunt, als ich in der oben erwähnten Sage 
zu Lenzburg über den Freihof von Aarau 
auf dieselben tapferen Ritter stiess! (Bitte 
lesen Sie den Ausschnitt davon im grossen 
Interview!)

Marc Philip, herzlichen Dank für das 
Gespräch und weiterhin viel Erfolg und 
Erfüllung in deiner Tätigkeit!

Sina Merino 

Die Ausstellung «Sagenzauber» wurde am 
24. Februar 2024 im städtischen Museum 
Lenzburg eröffnet. Lesen Sie das grosse 
Interview mit anderen sagenhaften Entde-
ckungen hier via QR-Code oder über den 
Link www.stadtteilverein-rohr/interviews 

Weitere Infos: www.museumburghalde.ch
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Liebe Fans, Spielerinnen und Spieler, 
Trainer und Trainerinnen, Unterstützende 
und Sponsoren des FC Rohr

Es ist Winterpause – leider. Es ist immer 
eine Zeit, in der die Fussballer:innen kür-
zertreten müssen / dürfen. Zwar ist ein Hal-
lentraining in der Rohrer Sporthalle mög-
lich, aber aufgrund der geringen zur 
Verfügung stehenden Hallenzeiten ist nur 
der minimale Betrieb möglich. Frei nach 
dem Motto « besser wenig als gar nichts», 
überwintern wir so. Im Kinderfussball ist 
das sicherlich sogar die beste Variante, um 
Krankheiten bei unwirtlichem Wetter vor-
zubeugen. Aber im 11er-Fussball, insbeson-
dere, wenn gleichzeitig bis zu 40 Kinder / 
Jugendliche in der kleinen Rohrer Halle 
trainieren müssen, ist das nicht ideal. An 
dieser Stelle möchte ich mich bei der Stadt 
Aarau bedanken, die es uns ermöglicht, ein-
mal die Woche am Abend auf dem Kunst-
rasenfeld im Schachen zu trainieren.

Aber es zeigt sich ein Silberstreifen am Ho-
rizont. Der Einwohnerrat der Stadt Aarau 
hat dem Projekt « Umbau des Sportplatzes 
Winkel inkl. eines 11er-Kunstrasenfeldes» 
zugestimmt. Sollte jetzt nicht noch Unvor-
hergesehenes eintreten, besteht eventuell 
2025 die Möglichkeit, im Winter auch 
draussen zu trainieren, insbesondere für 
die Jugendlichen und Aktiven. Das wäre 

FC Rohr «Der  
Präsi spricht»

dann ein Meilenstein für den FC Rohr. 
 Sobald das Projekt umgesetzt wird, ergibt 
sich gleich die nächste Herausforderung: 
Wie können wir den Trainings- und Spiel-
betrieb während der Umbauphase aufrecht-
erhalten? Wir sind hier bisher ganz optimis-
tisch, dass auch dies gelingen wird.

Wir können von einem weiteren sportlichen 
Meilenstein berichten. Seit langer Zeit ist es 
dem FC Rohr wieder einmal gelungen, ein 
Trainingslager auf die Beine zu stellen. Wir 
waren mit den A- und B-Junioren (15- bis 
18-jährige) fünf Tage in Spanien und konn-
ten dort bei angenehmem Wetter trainieren, 
inklusiv der Austragung eines Freund-
schaftsspiels gegen eine lokale spanische 
Mannschaft. Für alle, die dabei waren, war 
es sicherlich eine sehr schöne Erfahrung, 
die nach Wiederholung ruft. Da wir aller-
dings im Bereich Sponsoren weiterhin et-
was knapp sind, mussten die Jugendlichen 
das meiste selber zahlen. Die Differenz wur-
de von einem privaten Gönner beglichen.

Apropos Sponsoren, seit dem Hallenturnier 
von Mitte Februar bieten wir bestehenden 
und möglichen Neu-Sponsoren die Möglich-
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keit der Werbung über mobile Banden. Die-
se wurden einerseits in der Halle aufge-
hängt und werden ab der neuen Saison 
(Mitte bis Ende März) auch an den Spielta-
gen jeweils an den Ballfängern der Sport-
anlage Winkel aufgehängt. Da wir weiter-
hin keine permanenten Banden anbieten 
dürfen, versuchen wir unsere Attraktivität 
dadurch – auch wenn es deutlich mehr Auf-
wand bedeutet – zu erhöhen. Sollte jemand 
Interesse an einer derartigen Werbung ha-
ben, möge er / sie sich doch melden.

Apropos Attraktivität – diese ist weiterhin 
hoch, da wir immer noch auf einen erhöh-
ten Zulauf von Kindern und Jugendlichen 
blicken dürfen. Dieser Trend ist mehr als 
erfreulich und trotz der erhöhten Anzahl 
an Spielern meistern die Trainer:innen 
diese Situation perfekt – an dieser Stelle 
ein grosser Dank an alle, die sich für den 
FC Rohr engagieren!

Was uns zu unserem «Glück» noch fehlt, 
ist eine Mädchenmannschaft. Vor weni-
gen Jahren hatten wir eine erfolgreiche 
Mädchenmannschaft, aber wir konnten 

sie leider nicht konstant halten. Daher 
hier der Aufruf: Liebe Mädchen – gebt 
euch einen Ruck und meldet euch zum 
Fussballspielen, damit die Mädchen, die 
jetzt schon für den FC Rohr spielen, dies 
auch künftig tun können!

Zu guter Letzt sei auch noch das Sportliche 
erwähnt: Wir können in der Frühjahrsrun-
de auf eine Rekordzahl von 11er-Mann-
schaften blicken: 2 × Aktive und 4 × Junio-
ren. Das hatten wir auch schon sehr lange 
nicht mehr. Alle diese Teams starten mit 
unterschiedlichen Ambitionen, aber allen 
gemeinsam ist, dass sie gut Fussball spie-
len wollen – wir wollen keine Profis sein, 
sondern den Breitensport in seiner schöns-
ten Form pflegen –, gemeinsam Spass und 
Erfolg haben, wobei Erfolg nicht immer 
meint, dass wir Erster werden müssen.

In diesem Sinne und 
mit sportlichen Grüssen

Thomas Gude
Präsident FC Rohr

Felix Steiner AG
Küchen  Innenausbau  Massmöbel  Fenster

Künzlimattstrasse 1
5032 Aarau Rohr

062 824 10 44
062 822 29 83

info@fsteinerag.ch
  www.fsteinerag.ch

Ihr Schreiner aus 

           
   der Region






16 SprachRohr

Der FC Rohr hat seine 1. Mannschaft auf die 
Rückrunde neu sortiert. Da es sportlich nicht 
ganz so lief, wie wir uns das vorgestellt ha-
ben, starten wir jetzt mit neuem Trainer, 
Prek Gjidodaj, und neu formiertem, deutlich 
jüngerem Team durch. Zwar wird der Klas-
senerhalt eine grosse Herausforderung, zu-
mal die Hälfte der Mannschaft eigentlich 
noch A- und B-Junioren spielen kann, aber 
wir wollen uns jetzt langfristiger aufstellen, 
sprich mit jüngeren Spielern meistens «Ei-
gengewächse» für die nächsten Jahre aufstel-
len. Sollte dann doch ein Abstieg dabei her-
ausspringen, wollen wir mit diesem Team 

Sportteil 1: Aktive
aber auf jeden Fall 2025 wieder aufsteigen. 
Aber noch ist ja « nicht aller Tage Abend », 
sprich, wir haben immer noch eine Chance, 
in der 3. Liga zu bleiben – wir glauben an die 
jungen Spieler, die sich sicherlich über regen 
Zuspruch und lautstarke Unterstützung bei 
den Heimspielen freuen würden.

Ab Beginn der Rückrunde haben wir noch 
ein zweites Eisen im Feuer, denn wir konn-
ten eine 2. Mannschaft aufstellen. Diese Spie-
ler sind nahezu alle neu zu uns gestossen, 
müssen dafür aber in der 5. Liga beginnen 
unter ihrem Trainer Mirko Stankovic. Allen 
ist dies bewusst, aber sie sind hoch motiviert 
und das sportliche Ziel ist, 2025 in die 4. Liga 
aufzusteigen. Das Potenzial ist hier auf jeden 
Fall gegeben. Unser mittelfristiges Ziel ist 
klar, wir wollen allen, die bei uns in der Ju-
gend ausgebildet wurden, die Möglichkeit 
zur Weiterführung ihrer Fussball-Breiten-
sport-Aktivität bieten. Sollte dann jemand 
doch zu Höherem berufen sein, unterstützen 
wir ihn /sie dabei!

A N D I  S C H U M A C H E R  G A R T E N B A U  G M B H
H A U P T S T R A S S E  5 7  |  5 0 3 2  R O H R
T E L .  0 6 2  8 2 4  0 0  6 6  |  F A X  0 6 2  8 2 3  0 2  8 8
W W W . A N D I - S C H U M A C H E R - G A R T E N B A U . C H

A N D I  S C H U M A C H E R  G A R T E N B A U  G M B H
H A U P T S T R A S S E  5 7  |  5 0 3 2  R O H R
T E L .  0 6 2  8 2 4  0 0  6 6  |  F A X  0 6 2  8 2 3  0 2  8 8
W W W . A N D I - S C H U M A C H E R - G A R T E N B A U . C H
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In dieser Ausgabe widmen wir uns einmal 
den jüngsten Kickern des FC Rohr – das 
sind die 5- bis 10-Jährigen. Es ist immer 
eine Freude zu sehen, mit welcher Hingabe 
diese jungen Kicker zu Werke gehen, ins-
besondere wenn sie dann auch noch einen 
Pokal gewinnen. In der nächsten Ausgabe 
können wir dann vom Rohrer Hallentur-
nier berichten, aber bis dato haben alle 
Teams doch recht erfolgreich an Hallentur-
nieren im Winter teilgenommen, wie eini-
ge Bilder zeigen. Wir können hier nur eine 
willkürliche Auswahl von jungen Spielern 
zeigen. Aktuelle Mannschaftsphotos wer-
den aber zu Beginn der Rückrunde auf der 
überarbeiteten Homepage des FC Rohr ge-
zeigt.

Sportteil 2: Junioren

Das erfolgreich durchgeführte Trainings-
lager der A- und B-Junioren wurde bereits 
schon erwähnt. Das Highlight dieses 
Events war sicherlich das Trainingsspiel 
gegen den FC Lloret. Dieses ging zwar 
deutlich verloren, da es aber in Spanien 

G-Junioren (Jahrgang 2017 / 2018)

F-Junioren (Jahrgang 2015 / 2016)

E-Junioren (Jahrgang 2013 / 2014)
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keine Winterpause gibt und somit der Geg-
ner in «vollem Saft » stand und wir hinge-
gen das letzte Mal anfangs November zu 
elft auf dem Platz standen, war das Ergeb-
nis nur zweitrangig. Wichtiger war eher 
die Erfahrung, einmal gegen ein anderes 
europäisches Team zu spielen und das 
auch noch am Abend, um 21.00 Uhr – nicht 
gerade die typische Schweizer Anspielzeit.

Hinzu kommt, dass es im Winter kaum 
Hallenturniere für die A- und B-Junioren 
gibt. Umso bemerkenswerter war der Auf-
tritt der B-Junioren bei einem sehr gut be-
setzen Hallenturnier in Olten. Zuerst wa-
ren wir gar nicht gemeldet – wir waren 
nur auf der Warteliste. Dann kam don-
nerstags der Anruf, ob wir einspringen 
könnten für Samstag. Innerhalb kürzes-
ter Zeit haben wir dann ein schlagkräfti-
ges Team auf die Beine gestellt, welches 
zur Überraschung aller das Turnier ge-
wonnen hat. Dies zeigt umso eindrückli-
cher, mit wie viel Spass und auch Klasse 
die Jugendlichen zu Werke gehen.

Wenn sich jetzt die 11- bis 14-Jährigen fra-
gen, warum sie hier nicht so prominent 
erwähnt werden, ist es einfach dem zur 
Verfügung stehenden Platz geschuldet. 
Jungs – ihr seid dann in der nächsten Aus-
gabe dran! Eventuell gibt es dann ja gute 
Ergebnisse vom Hallenturnier aus Rohr 
zu berichten. Fakt ist, dass wir seit Lan-
gem wieder zwei C-Junioren-Mannschaf-
ten auf die Frühjahrsrunde stellen kön-
nen – somit stimmt hier die Perspektive. 
Dies geht zwar etwas zu Lasten der drei 
D-Junioren-Mannschaften, die auf zwei re-

duziert werden, aber da der Kinder- und Ju-
gendfussball auf Sommer 2024 wieder ge-
ändert wird – neu wird es eine sogenannte 
D7-Meisterschaft geben und veränderte Al-
terseinstufungen –, müssen wir die Mann-
schaften wieder neu zusammenstellen.

Im Kinder- und jüngeren Jugendfussball 
(alle Mannschaften, die mit weniger als 
11 Spielern spielen) wird seitens der Fuss-
ballverbände immer wieder Neues aus-
probiert. Dies stellt alle Vereine immer 
wieder vor neue Herausforderungen, aber 
macht es auf der anderen Seite auch im-
mer spannend. Wichtig ist festzuhalten, 
dass die klassische Teambildung immer 
erst mit dem 11er-Fussball beginnt. Davor 
spielen technische Fertigkeiten in unter-
schiedlichen Spielformaten eine viel grös-
sere Rolle. Dies ist manchmal für Eltern 
und Aussenstehende nicht immer ganz 
nachvollziehbar, aber ist im Sinne der 
fussballerischen Ausbildung – wir arbei-
ten unermüdlich daran!

Sportliche Grüsse und Hopp Rohr 
Thomas Gude

AB-Junioren Trainingslager, mit Gegner  
FC Lloret, Spanien



5032 Aarau Rohr
Tel. 062 824 52 50
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 Wärmepumpenanlagen
 Solaranlagen
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5032 AARAU ROHR
FON 062 823 94 74
WWW.MAURERMOTOS.CH
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Am 14. Januar wurde in Rohr das neue Jahr noch einmal gebührend 
 willkommen geheissen. Über hundert Personen trafen sich in der Auenhalle, 
um auf das noch junge 2024 anzustossen. 

Rückblick: Grüezi 2024

Astrid Gautschi begrüsste die Gäste herz-
lich, bedankte sich bei den fleissigen Hel-
fer:innen und eröffnete das reichhaltige 
und sehr köstliche Apéro-Buffet. Die zwei-
köpfige live Jazzband erfüllte den Raum 
mit angenehmen Klängen und einer schö-
nen Atmosphäre, die uns zuversichtlich in 
die Zukunft schauen lässt.

Text und Bilder: Beat Schmid



Grüezi 2024 21
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Adventsfenster  
Rohr 2023

Als wir im August bei über 30 Grad den Auf-
ruf für die Dekoration der Adventsfenster 
verschickt haben, schien die Zeit noch lang 
bis dahin, doch schon bald war Herbst und 
rasch durften die ersten Fenster leuchten.

Auch 2023 konnten wir wieder Apéros auf 
den Kalender setzen und bei sechs Fens-
tern wurden die Besucher mit Speis und 
Trank begrüsst.

Anfang Dezember verwandelte der Schnee 
die bunten Kunstwerke in ein Wintermär-
chen und sorgte zusätzlich für vorweih-
nachtliche Stimmung.

Wir bedanken uns herzlich bei den vielen 
kleinen und grossen Künstlerinnen und 
Künstler für die tollen Bilder und Krippen 
in der Adventszeit und freuen uns, wenn 
Sie auch dieses Jahr wieder mithelfen, 
Rohr in einen grossen Adventskalender zu 
verwandeln.

Text und Bilder: Karin Staub

Fotos von weiteren Fenstern 
finden Sie auf unserer Homepage: 
www.familienclubrohr.ch



«Ich lade dich herzlich ein, an meinen Zum-
ba-Lektionen teilzunehmen», sagt Paula. 
Jeden Donnerstag treffen sich Begeisterte 
um 20.30 Uhr in der Doppelsporthalle 
 Aarau Rohr zu mehr als nur einer Tanzstun-
de. Es ist eine Gelegenheit für Menschen 
jeden Alters und jeder Herkunft zusam-
menzukommen und gemeinsam Freude an 
der Bewegung zu erleben.

Paula Ris, seit 25 Jahren in der Schweiz, er-
obert die Herzen der Menschen mit ihrer 
lebensfrohen Einstellung. Sie kommt ur-
sprünglich aus Cali in Kolumbien, der 
Hauptstadt des Salsas, und hat damit ihre 

Wurzeln in der Welt der Rhythmen und der 
Lebensfreude. In Rohr hat sie ihre zweite 
Heimat gefunden.

Seit mittlerweile acht Jahren teilt Paula 
ihre Liebe zur Bewegung mit anderen, in-
dem sie Zumba-Kurse, organisiert vom Fa-
milienclub Rohr, anbietet. Damit hat sie 
eine Gemeinschaft zusammengebracht, 
die von ihrer Lebenslust durchdrungen ist. 
Was als einfache sportliche Aktivität be-
gann, entwickelte sich zu einer Quelle der 
Freude und des sozialen Austauschs.

Jede und jeder Interessierte ist herzlich 
eingeladen, sich einer kostenlosen Probe-
lektion anzuschliessen.

Kontakt: info@familienclubrohr.ch
 Telefon 078 852 79 20

Foto: Paula Ris
Text: Beat Schmid

Familienclub 23

Immer am Donnerstag um 
20.30 Uhr in der 

Doppelsporthalle  Aarau Rohr

Zumba Probelektion



Blumen am Lindenweg

Lindenweg 4 · 5032 Aarau Rohr · Telefon 078 731 91 04

Mittwoch – Freitag 9 – 12, 14 – 18 Uhr
Samstag 9 – 15 Uhr oder nach Vereinbarung

Zufahrt Hauptstrasse Rohr, grosser Platz rechte Seite,
nahe Ofen-Werkstatt Christian Schäli

Trauerdekorationen und Kränze.

Täglich frisch und saisonal mit Freude erstellt.

Lindenweg 4 · 5032 Aarau

Über Ostern jeweils 

10–12 Uhr geöffnet
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Die höchste Aarauerin

An seiner letzten Sitzung im Dezember 
2023 wählte der Einwohnerrat Frau Anja 
Kaufmann einstimmig als neue Präsiden-
tin für die nächsten zwei Jahre.

Der Stadtteilverein Rohr gratuliert Anja 
Kaufmann herzlich zu ihrer Wahl und freut 
sich, dass der Stadtteil Rohr so  prominent 

vertreten ist. Er wünscht ihr viel Erfolg und 
spannende Momente in ihrer neuen Aufga-
be als höchste Aarauerin.

Frau Anja Kaufmann wohnt seit Novem-
ber 2014 mit ihrem Mann und zwei Kin-
dern in Aarau Rohr, ist seit acht Jahren im 
Einwohnerrat vertreten und präsidiert 
nun seit Januar den Rat für die nächsten 
zwei Jahre. Anja Kaufmann ist Mitglied 
der SP Aarau und arbeitet als Juristin 
beim Kanton Aargau.

Sie freut sich sehr auf dieses Amt und ist 
sich bewusst, dass es nebst der «klassi-
schen» Arbeit als Präsidentin auch viele re-
präsentative Aufgaben zu erfüllen gibt. Da-
rauf ist sie gespannt und hofft, ihre Stadt 
noch besser oder Neues kennenzulernen.

Regina Jäggi

Hauptstrasse 37e · 5032 Aarau Rohr · +41 (0)62 824 34 13
info@schmid-velosport.ch · www.schmid-velosport.ch

Mehr Spass auf zwei Rädern

sw_Schmid_2023_quer_127x44mm.indd   1sw_Schmid_2023_quer_127x44mm.indd   1 09.02.23   14:2209.02.23   14:22
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Man pflegt zu sagen, man sähe sich zwei Mal im Leben oder auch mehrmals –  
in meinem und diesem Fall dauerte es mehr als drei Jahrzehnte! Gerne stelle 
ich euch Ralph Triebold, einen Rohrer Tontechniker vor, welcher eine im  
Ausland sehr erfolgreiche Punkrock-Band tonmässig professionell unterstützt. 
Die Band ist zwar heimisch in Bern, dennoch möchte ich sie Ihnen,  
liebe  Leser:innen, auch kantonsübergreifend näher vorstellen und den  
Bandgründer Beat Zeller alias Beat-Man (und auch Reverend Beat-Man)  
zu Wort kommen  lassen sowie auch die beiden anderen Bandmitglieder  
Jan Indermühle und Janosh Berger. 

«The Monsters» – 
Die zahmen Monster

Ralph, es ist schön, dich wiederzusehen 
nach über dreissig Jahren, dabei leben 
wir nur einen Steinwurf voneinander 
entfernt! Wir trafen uns damals in der 
Clique als Twenties im legendären 
Schützen zum wöchentlichen Feier
abendtrunk. EMail, Youtube, Smart
phones oder Spotify, diese Begriffe 
kannten wir noch gar nicht. 
Warst Du damals noch bei der PTT  
oder schon bei Swisscom?
Ralph: Weder noch! Nach meiner Lehre bei 
der Firma Hasler in Buchs war ich bei der 
Ascom als Elektriker tätig. 

The Monsters spielen Musik des  
Genres GarageTrashPunk – wie dürfen 
wir das verstehen?
Ralph: Laut, schnell, mit wenig Gesang, 
vor allem Beat-Man’s Stimme ist prä-
gend, dazu kommen die dominierenden 
Gitarrenriffs.

Ihr wart kürzlich auf einer längeren 
Tournee, welche Länder habt ihr dabei 
bespielt?
Ralph: Nebst Deutschland und Österreich, 
wo wir oft auftreten, kam die sehr span-
nende Erfahrung, durch Bulgarien, Kroa-
tien, Rumänien und Serbien zu touren. 
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In welchen Ländern habt ihr 
 ausserdem bereits getourt in den 
letzten 37 Jahren?
Ralph: Vor allem in Japan und Vietnam, in 
Europa sind wir beinahe in allen Ländern 
aufgetreten, bis hoch in die skandinavischen 
Länder zum Polarkreis. Weitere Länder sind 
die USA, dort werden wir im 2024 wieder 
Konzerte geben, Brasilien und Argentini-
en – da erlebten wir ein schönes Highlight: 
Die Schweizer Botschafterin in Buenos Aires 
empfing uns zu einem Apéro. 

Ralph, als Tontechniker – Sound man 
oder auch Audio Engineer genannt –, 
was gehört für ein Rüstzeug dazu?
Ralph: Sicherlich braucht es ein sehr raf-
finiertes Musikgehör und das technische 
Verständnis vom Strom bis zum Mikro-
fon. Ich begann im KiFF in Aarau (Kultur 
in der Futterfabrik) mit dem Mischen und 
brachte es mir autodidaktisch bei. Ausser-
dem gibt es in Zürich mit der «ffton» die 
Fachschule für Tontechnik. Zusammen 
mit der Höheren Fachschule TBZ kann be-
rufsbegleitend der zweijährige Lehrgang 
zum eidgenössischen Berufsabschluss 
zum Tontechniker mit FA (Fachausweis) 
absolviert werden.

Du bist ein wichtiger Teil der Band, was 
genau ist deine Aufgabe und wie viel 
Einfluss kannst du nehmen, wenn etwas 
besprochen oder entschieden wird?
Ralph: Grundsätzlich werde ich bei allen 
Themen miteinbezogen und gelte als 
wichtiges Teammitglied. Manchmal bin 
ich auch der Psychologe im Team, damit 
es funktioniert und harmoniert.

Wenn ich das Mischpult sehe mit  
den vielen Knöpfen, wo setzt man den 
Finger am besten an?
Ralph: Es gilt die Rock ‘n’ Roll-Regel: Ist 
der Regler schiebbar, dann nach oben, und 
beim Knopf immer nach rechts drehen!

Wenn ihr die Songs einspielen wollt, 
müsst ihr ein Studio buchen.  
Mit was für Kosten rechnet man?
Ralph: In unserem Fall budgetieren wir 
Produktionskosten von ca. 3 000 bis 5 000 
Franken, die wir selbst tragen.

Wie lange dauert es, bis alle  
Aufnahmen im Kasten sind und  
das Mastertape steht?
Ralph: Da wir wöchentlich im Proberaum 
sind, gehen wir sehr gut vorbereitet ins 
Studio. Die Aufnahmen dauern ungefähr 
zwei Tage, jede Spur der Instrumente 
wird einzeln aufgenommen, Beat-Man 
singt vorerst phantommässig auf einer 
Spur und am Schluss wird sein Gesang 
definitiv aufgenommen. 
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Bist du dort auch am Mischpult?  
Braucht es danach für das Finetuning 
nochmals das Abmischen?  
Wer macht das?
Ralph: Bei den Aufnahmen im Studio sit-
ze ich als Produzent bei, da ich die Melo-
die kenne und dem Tontechniker Hinwei-
se geben kann. Das Mastertape muss 
dann ein Mastering von einem Spezialis-
ten durchlaufen. Es dürfen keine Störfak-
toren hörbar sein und es muss perfekt 
sein, damit wir es zum Pressing auf CD 
oder Vinyl beauftragen.

Offensichtlich seid ihr im Ausland  
sehr erfolgreich, wie sieht es damit  
im Heimatland aus?
Ralph: Wegen dem Lautstärkegesetz sind 
maximal 100 Dezibel erlaubt, dadurch ist 
für uns der Konzertmarkt weggebrochen, 
weil wir sehr laut sind und die Grenze 
überschreiten. Wenn es Auftritte gibt, 
dann im KiFF in Aarau oder die Reitschu-
le in Bern, dort feiern wir immer unsere 
Plattentaufe.

Die Technologie hat einen gewaltigen 
Sprung gemacht – heute wird  gestreamt, 
wie viel verdient man mit einem 
 Songstream? Wie gut helfen euch  
diese digitalen Dienste?
Beat-Man: Bei Spotify muss ein Song 
300-mal gestreamt werden, damit man 
einen Franken verdient! Die digitalen 
Dienste haben uns enorm entlastet, zu 
früheren Zeiten war es sehr komplex, da 
kamen Anfragen aus Übersee via Fax rein 
und heute geht ein Mail innert einer Mi-
nute um die Welt. Dazu kommt, dass mit 

den Smartphones alles viel einfacher ist, 
wenn wir auf Tour sind und die Clubs auf-
suchen oder mit den Musikagenten kom-
munizieren müssen.

Wie viel stimmt noch am Klischee  
Sex, Drugs & Rock 'n' Roll?
Ralph: The Monsters sind clean! Wir ha-
ben vielen negativen Beispielen bei Musi-
kerkollegen zugesehen, die zugedröhnt 
auf die Bühne gingen und daran zerbra-
chen. Das wollten wir ganz sicher nicht! 
Aber einem Rock 'n' Roll-Bierchen sind 
wir nicht abgeneigt!

Im Jahr 2026 feiert ihr das 40jährige 
Jubiläum – gibt es da ein neues Album?
Könnte es eventuell ein Album sein mit 
Covers wie Classic meets Punk?
Ralph: Unabhängig davon, wir nehmen 
ein Album auf, wenn die Ideen da sind. Das 
mit den Covers, da bringst du, Sina, uns auf 
die Idee, daran haben wir gar nicht ge-
dacht! 
Beat-Man: Da schliesse ich mir der Aus-
sage von Ralph an!

Gibt es demnächst ein Konzert 
 hierzulande?
Ralph: Im Moment nicht, wir waren letz-
ten November auf Tournee in Frankreich 
und den Benelux-Ländern, die Tourdaten 
werden jeweils auf unserer Homepage 
veröffentlicht. 

Die Rolling Stones haben kürzlich ein 
neues Album veröffentlicht, ExBeatle 
Paul McCartney hat mit ihnen einen 
Song eingespielt. Die Stones gehen 
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weiterhin auf Tournee mit bald 80 
Jahren auf dem Buckel – wie stellt ihr es 
euch vor im hohen Alter?
Ralph: Als Tontechniker kann ich es mir 
gut vorstellen, solange ich Spass habe und 
mein Gehör mitmacht!
Beat-Man: Ich habe kein Problem mit dem 
Alter! Sieh’ dir mal die Stones an – die se-
hen noch gut aus und sind auch gut drauf! 
Wir wollen auch frisch bleiben – zudem bin 
ich Fan von beiden Bands.
Janosh: Respekt, dass die das irgendwie 
hinkriegen. Von mir aus hätten sie schon 
lange aufhören können. Bei uns wird es 
wohl enden, sobald der erste im Grab liegt 
oder wir nicht mehr Auto fahren können, 
dürfen, wollen, sollen.
Jan: Wir gründen eine Senioren-Wohnge-
meinschaft!

Übrigens … ich bin auch ein StonesFan!

Herzlichen Dank Ralph, BeatMan, 
Janosh und Jan für das spannende 
Gespräch und weiterhin viel Erfolg mit 
eurer lauten Musik!

Lesen Sie das grosse Interview mit ande-
ren sagenhaften Entdeckungen hier via 
QR-Code oder über den Link 
www.stadtteilverein-rohr/interviews 

Weitere Infos unter: www.themonsters.ch 
und www.voodoorhythm.com 
Instagram: theswissmonsters
FB: The Monsters (official)

Sina Merino
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Wem ist er nicht aufgefallen, der wunderschöne Weihnachtsbaum vis-à-vis  
dem ehemaligen Gemeindehaus in Rohr. Dominant, dicht und gleichmässig, 
schön beleuchtet und umrundet mit Rentier-Schlitten, Tafel und Sitzgelegen-
heit. Verantwortlich dafür ist die neu gegründete Interessengemeinschaft (IG) 
«Weihnachtsbaum Rohr». 

O du schöner Weihnachtsbaum

Der Gedanke, eine IG zu formieren, war be-
reits 2020 geboren, nachdem die offiziellen 
Weihnachtsbäume in Rohr immer mal wie-
der zu reden gaben und die Erwartungen 
nicht immer zu erfüllen vermochten. Nun, 
im letzten November packte man es an. So 
setzte sich eine Gruppe zusammen, beste-
hend aus elf ortsverbundenen Personen. 
Ziel der IG ist es, jedes Jahr zur Adventszeit 
einen schönen, zum Stadtteil Aarau Rohr 
passenden Weihnachtsbaum aufzustellen. 
Dies organisiert von Leuten, die darauf Wert 
legen und gern in Rohr zu Hause und unter-
wegs sind.

So wurde unweit vom Waldhaus in Rohr in 
Absprache mit dem Forst eine prächtige, 
zwölf Meter hohe Tanne ausgesucht. Am 
Morgen vom 2. Dezember traf man sich 
dann zum Fällen, Abtransport und Auf-
stellen des Weihnachtsbaums. Dies gelang 
mit schwerem Gerät, dem nötigen Know-
how und Equipment. Um den grossen 
Baum aufzustellen, wurde eine Woche zu-
vor extra ein neues Schachtrohr betoniert, 
60 cm breit und einen Meter tief. Vom di-
cken Stamm sägte man noch ein paar «Ru-
gel» ab, diese dienten fortan als Sitzgele-

genheit vor dem Baum. Obwohl es an 
diesem Tag kräftig schneite und die Bedin-
gungen harzig waren, stand die Tanne 
dank dem beherzten Einsatz der Helfenden 
und dank geeigneter Ausrüstung in kur-
zer Zeit, perfekt platziert und kerzengera-
de. Die vorhandenen Lichterketten bereite-
ten jedoch Mühe, die schiere Grösse des 
Baums passte nicht. Kurzerhand wurde 
deshalb zusätzlich eine neue Beleuchtung 
angeschafft, mit unzähligen feinen Lich-
tern. Rechtzeitig zum ersten Advent war 
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das weihnachtliche Wahrzeichen bereit 
und zeigte sich in voller Pracht. Ein aus 
Leuchtschlangen geformter Schlitten mit 
Rentieren sowie die zum Baum gehörige 
Tafel «Schöni Wiehnachte! IG Wiehnachts-
baum» rundeten das schöne Bild ab. 

Darauf musste natürlich gebührend ange-
stossen werden. Jeweils an den Adventsta-
gen zum Eindunkeln trafen sich einge-
fleischte Rohrerinnen und Rohrer, 
Mitglieder der IG und Weihnachtsbaum-
Fans zum gemütlichen Beisammensein 
beim Baum. Meistens mit dabei: Feuer-
schale, Grill, Glühwein, Bier, Wurst und 
Lebkuchen. Wie gemacht für den Start 
 einer neuen kleinen Tradition. Zukünftig 
sollen diese Treffen nämlich in der Ad-
ventszeit beibehalten werden und alle, die 
kommen mögen, werden herzlich willkom-
men sein.

Abgeräumt wurde die Tanne am Dreikö-
nigstag, welcher auf einen Samstag und 
günstiges Wetter fiel. Dank dem wiederum 
grossen Einsatz der IG-Leute ging die Ak-
tion reibungslos über die Bühne.

Die neue Weihnachtsbaum-Kompetenz in 
Rohr ist eine rundum gelungene Sache, die 
auch zukünftig auf die Adventszeit und 
das besinnliche Fest einstimmen wird. 
Herzlichen Dank an dieser Stelle den Initi-
ant:innen und den Mitgliedern der IG 
Weihnachtsbaum für ihr grosses Engage-
ment. Und danke auch dem Forstbetrieb 
für seine Flexibilität und der Stadt Aarau 
für die kooperative Zusammenarbeit. Die 
IG finanziert sich selbst, sie dankt deshalb 

auch ganz herzlich für die spontanen Bei-
träge, die sie erhalten hat. Der nächste 
Weihnachtsbaum wird am 30. November 
2024 aufgestellt, gerade rechtzeitig zum 
1. Advent. Die IG freut sich bereits und hofft 
auf eine rege Teilnahme der Bevölkerung 
an den Adventstreffen. Schöne Tannen in 
Rohr, die das Zeug zum Weihnachtsbaum 
haben, können übrigens jederzeit für eine 
Besichtigung gemeldet werden.

IG Weihnachtsbaum Rohr:
Marcel Bütikofer, Marcel Wickli, 
Andi Schumacher, René Schumacher, 
Markus Glur,  Peter Zimmerli, 
Roland Häsler, Besnik Mavrai, Tom Exner, 
Peter Gurtner, Melanie Walter.

Text und Bilder: Florian Gautschi
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Malergeschäft & Sandstrahlarbeiten

Kähli

Kähli AG
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Nutzen Sie unsere Erfahrung 
mit alternativen Energiequellen.

Kurt Vorburger AG, 5032 Aarau Rohr
T 062 834 33 33, vorburgerag.ch

Planung/Engineering, Alternative Energie, Heizungstechnik, 
Lüftungstechnik, Sanitärtechnik, Reparaturdienst

Individuelle und praxisnahe Lösungen für Klein- und Mittelbetriebe

www.trifl ex.ch

Hauptstrasse 62 

5032 Aarau Rohr

062 834 09 25 

fl eck@trifl ex.ch
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Exkursion mit dem Naturama Aarau
ROHR ERLEBEN

  
Treffpunkt: Beim Parkplatz Waldhaus Rohr.
Dauer ca. 90 Minuten. Gutes Schuhwerk empfohlen!

Ein interessanter Umgang durch den Stadtteil Rohr. 

Der Anlass findet bei jedem Wetter statt.

Anschliessend sind alle Teilnehmenden  
zu einem kleinen Apéro und einem  
Platzkonzert der MusikGesellschaft Rohr 

An dieser Veranstaltung werden Fotoaufnahmen
für das SprachRohr und die Webseite des STVR erstellt.
Details dazu finden Sie durch scannen des QR-Codes.

eingeladen.

«Auen- und Amphibienlebensräume im Aarschächli»

Aarschächli

Samstag, 4. Mai 2024, 14 Uhr



PNEUHAUS IN ROHR
Ihr Reifen und Carrosserie spezialist in der Region

Pneuhaus in Rohr I Mattia Züger
Hauptstrasse 85 I 5032 Aarau Rohr I 062 822 86 46

kontakt@pneuhaus-in-rohr.ch I www.pneuhaus-in-rohr.ch
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Rohrerstrasse 20              5000 Aarau

062 822 37 23 / 079 657 88 49
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Fassaden
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« ICH TIER WIR » 
Zu Besuch im Naturama

Das Forum der Älteren Region Aarau (FO-
RÄRA) hat am 26. Oktober 2023 zum Be-
such der Sonderausstellung « ICH TIER 
WIR » im Naturama eingeladen. Zu Be-
ginn der Führung trafen sich die 25 Teil-
nehmenden zu Kaffee und Guetzli.

Hans-Ruedi Kunz, der Museumsführer, 
versprach den Anwesenden, dass sie zum 
Thema « ICH TIER WIR » mehr Fragen als 
Antworten nach Hause nähmen. Und er 
behielt recht. Schon das Plakatbild liess 
rätseln, steht doch da ein Geissbock ne-
ben Frauen mit Yogamatten auf einer 
Wiese. Das Bild entstammt einer Touris-
muswerbung aus dem Engadin: «Trek-
king und Yoga mit Ziegen». Was denkt 
sich der Geissbock wohl? 

Herr Kunz forderte uns mit vier Fragen 
heraus: 
Welche Rechte sollen Tiere haben?
Was unterscheidet uns von Tieren? 
Darf man das im Umgang mit Tieren? 
Was ist mein Tier für mich? 

Kurze, einfache Fragen, die wir in vier 
Gruppen diskutierten und bald merkten, 
einfach ist nichts dabei, die Unklarheiten 
mehrten sich.

Weshalb haben Tiere kein Recht auf Le-
ben? Ist es richtig, dass Tiere Eigentum 
von Menschen sind? Weshalb schafft es 
eine Roboterrobbe, demente Menschen 
zu beruhigen? Aus welchem Grund mag 
ich gewisse Tiere und andere verab-
scheue ich? Nichts davon liess sich ab-
schliessend beantworten.

« ICH TIER WIR » ist keine Ausstellung 
mit toten Tieren, sondern eine mit leben-
digen Fragen. Hans-Ruedi Kunz lotste 
uns schwungvoll und kompetent. Die 
Gruppe dankte ihm mit einem kräftigen 
Applaus. 

Heinz Linder



Digitaldruck ∙ Plakate Poster
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Berner AG Printline
Rohrerstrasse 33
5001 Aarau
Tel. 062 832 77 88 
aarau@printline.ch

Filiale City
Kasinostrasse 25
5001 Aarau
Tel. 062 822 16 17
city@printline.ch

www.printline.ch
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Man ist, was man isst! Gesund essen ist 
wichtig, um vital zu bleiben und mög-
lichst lange selbständig sein zu können. 
Aber was heisst ausgewogene Ernährung 
genau? Wie ändert sich der Nährstoffbe-
darf ab 60 Jahren? Und was heisst genü-
gend Proteine (Eiweiss)? Das praxisnahe 
Referat vermittelt die wichtigsten Grund-
lagen und gibt Hinweise für die konkrete 
Umsetzung einer genussvollen und aus-
gewogenen Ernährung.

Frischen Sie ihr Wissen auf und ergänzen 
Sie es mit Praxis-Tipps zur gesunden Er-
nährung im Alter. Es bleibt genügend Zeit 
für Ihre Fragen.

Der Verein Alterszentrum Suhrhard freut 
sich, Sie zu diesem öffentlichen Vortrags-
abend willkommen zu heissen. Im An-
schluss ans Referat wird vom Alterszent-
rum Suhrhard ein kleiner Umtrunk 
offeriert.

Wir laden ein zu einem Vortrag 
über Ernährung 60+  
mit Genuss und Köpfchen …

Karin Nowack
Ernährungsberaterin
und Naturwissenschafterin
Fachspezialistin Ernährung 
am Landwirtschaftlichen Zentrum 
Liebegg, Gränichen

Datum Donnerstag, 7. März 2024
Zeit 19.00 Uhr
Ort Alterszentrum Suhrhard Buchs
 Holzachersaal, Rohrerstrasse 8

Der Eitritt ist frei

Über die Referentin
Karin Nowack befasst sich seit 30 Jahren 
mit Ernährung, Lebensmitteln und nach-
haltiger Landwirtschaft. In ihrer eigenen 
Praxis bietet sie seit 10 Jahren Ernäh-
rungsberatungen an. Sie ist nach wie vor 
fasziniert von der Wirkung der Ernährung 
auf die Gesundheit.
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Abstimmungen vom 3. März 2024

SWISS TRAINING | Rohrerstrasse 100 | 5000 Aarau | T 062 834 33 44 | www.swiss-training.net

KEINE VERSTECKTEN ZUSATZKOSTEN – GRATIS PARKPLÄTZE – FRAUEN & HERREN SAUNA

FITNESS FÜR JEDES ALTER

GESUNDHEIT DARF

NICHT TEUER SEIN

Nutzen Sie für Ihre briefliche Stimmabgaben 
den städtischen Briefkasten beim Gemeinde-
haus Rohr (letzte Leerung um 9.30 Uhr an 
den Abstimmungs- /Wahlsonntagen).

Anleitung für die briefliche Stimmabgabe:
• Legen Sie Ihre Stimmzettel in  

das amtliche Stimmzettelkuvert  
und kleben dieses zu.

• Setzen Sie Ihre Unterschrift auf  
den Stimmrechtsausweis.

• Legen Sie das verschlossene Stimm-
zettelkuvert und den Stimmrechts-
ausweis in das Antwortkuvert. 

• Verschliessen Sie das Antwortkuvert.
• Leiten Sie das Antwortkuvert recht-

zeitig der Stadtverwaltung zu. Verspätet 
eingegangene Kuverts sind ungültig.

• Für die briefliche Stimmabgabe dürfen 
nur das amtliche Antwortkuvert und 
das amtliche Stimmzettelkuvert 
verwendet werden.
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Sorglos Entsorgen 2.0

Berücksichtigen Sie bitte  
unsere Inserenten für  

Ihre Einkäufe und Dienstleistungen.

Vielen Dank!

Seit Anfang Jahr kann «EuseWerkhof » 
im App Store und im Google Play Store 
kostenlos heruntergeladen werden. Die 
App ist auf Benutzerfreundlichkeit aus-
gelegt. Klare Hilfestellungen und eine 
ange nehme Benutzeroberfläche machen 
das  korrekte Trennen und Entsorgen 
von Haushaltsabfällen für die gesamte 
Einwohnerschaft möglich. In wenigen 
Schritten können das Entsorgungsge-
biet ausgewählt sowie die Push-Benach-
richtigungen nach den eigenen Wün-
schen eingestellt werden. 

«EuseWerkhof » erinnert aber nicht nur an 
den Entsorgungsplan, sondern bündelt 
auch alle relevanten Informationen rund 
um das Thema auf einer Plattform. So in-
formiert die App über das neue Grüngut-
Abonnement, das die Jahresvignette per 
Anfang 2023 ersetzt hat, oder weist auf die 
jährliche Sondermüllsammlung hin, die 
dieses Jahr am 3. April beim Werkhof Aar-
au zum ersten Mal stattfindet.

Weitere Informationen unter: 
www.aarau.ch

Die neue Entsorgungsapp « EuseWerkhof » greift künftig beim  
Recycling und Entsorgen unter die Arme – auch im Stadtteil Rohr.
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Einladung zur 

14. Generalversammlung des Stadtteilvereins Rohr 

Donnerstag, 21. März 2024, 20 Uhr 
Aula Stäpflischulhaus Aarau Rohr 

Traktanden 
 

1. Begrüssung 
2. Wahl des Stimmenzählers und des Tagespräsidenten 
3. Protokoll der Generalversammlung vom 23. März 2023 
4. Jahresbericht der Präsidentin 
5. Jahresrechnung 2023 und Bericht der Revisoren 
6. Abnahme Jahresbericht und Jahresrechnung 2023 
7. Déchargeerteilung Vorstand 
8. Mitgliederbeiträge und Budget 2024 
9. Wahlen 

10. Jahresprogramm 2024/2025 
11. Verschiedenes und Umfrage 

 
 
Anschlussprogramm 

«Schweizerisches Rotes Kreuz im Kanton Aargau» 

Regula Kiechle, Geschäftsführerin SRK Kanton Aargau, stellt uns die Tätigkeiten und 
Dienstleistungen des SRK im Kanton Aargau vor. 

 
Alle Interessierten, auch Nichtmitglieder und Besucher, sind herzlich zur Generalversammlung mit 
anschliessendem Apéro eingeladen. 
 
 
 
 

Wir freuen uns, Sie bei uns zu begrüssen. 

Stadtteilverein Rohr 

 
Astrid Gautschi 
Präsidentin 
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Veranstaltungskalender
März 2024
DO 21. 20.00 14. Generalversammlung STVR Aula Stäpflischulhaus
SA 23. 18.00 Jahreskonzert MG Rohr Auenhalle
 
Mai 2024
SA 4. 14.00 Rohr erleben Parkplatz Waldhaus Rohr
FR 31. 19.00 Fischessen Fischerclub Vor der Sporthalle
 
Juni 2024
SA 1. 11.00 Fischessen Fischerclub Vor der Sporthalle
 
August 2024
DO 1. 10.15 1.-August-Feier STVR Unter den Linden/Auenhalle
SA 24. 15.00 Jubilarenkonzert Suhrhard MG Rohr Alterszentrum Suhrhard
SO 25. 11.00 Jazz Matinée STVR Unter den Linden/Auenhalle
 
September 2024
MI 11. 15.00 Senioreträff 70+ STVR Auenhalle
SO 15. 10.00 Bettag, Begleitung Gottesdienst MG Rohr Kirche Rohr 
 
November 2024
SA 2. 11 –14 Spaghetti-Plausch MG Rohr Auenhalle
SA 23. 14.00 Weihnachtsbaum aussuchen STVR Wald Rohr 
 
Dezember 2024
SO 1. 17.00 Konzert in der Kirche MG Rohr Kirche Rohr
SO 8. 15.30 Adventskonzert MG Rohr Alterszentrum Lindenfeld
MI 11. 09 –18 Zopftour STVR Stadtteil Rohr
SA 21. 12.00 Weihnachtsbaumverkauf STVR Schulhausplatz




